
Der Staatsaufbau der DDR - eine Partei übernimmt die Macht 

1946: Vereinigung von KPD und SPD zur Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands (SED)


1949: Gründung DDR	 	 1952: Auflösung der Länder (Bezirke)




Präsident der DDR 
(ab 1960 Staatsrat)

„Legislative“ 
Volkskammer

„Exekutive“ 
Ministerrat

„Judikative“ 
Oberstes Gericht

Generalsekretär des ZK der SED  
1950-71 Walter Ulbricht 
1971-89 Erich Honecker

Machtzentrum 
Politbüro des ZK der SED  

(10 Mitglieder)

Zentralkomitee (ZK) der SED  
(161 Mitglieder)

Parteitag der SED 

Volk  
(wählt Volkskammer über „Einheitsliste“)


